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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Umweltausschuss 20.09.2017 Anhörung 
 
 

Einsatz von Unterflurcontainern (UFC) 
 
 
Sachverhalt 
Das Betriebsamt beabsichtigt als weiteren Service den Einsatz von sog. Unterflursammel-
stellen, in denen Abfallbehälter verschiedener Größen platzsparend im Boden versenkt wer-
den (Unterflurcontainer = UFC), für Restabfall, Bioabfall, Wertstoffe und Papier anzubieten. 
 
Die Möglichkeit der Nutzung von Unterflursammelstellen dient als zeitgemäßes Angebot für 
Grundstückseigentümer, Gewerbebetriebe, öffentlichen Einrichtungen, Wohnungsgesell-
schaften, Wohnungseigentümergemeinschaften und öffentliche Einrichtungen.  
Bei diesen Standplätzen werden zukünftig Unterflurcontainer in den Größen von 2, 3, 4 und 
5m³ angeboten.  
Die baugleiche Entsorgungstechnik wird bereits oberirdisch bei der Entsorgung der Depot-
container auf den Wertstoffinseln eingesetzt und hat sich als äußerst effizient und ökono-
misch erwiesen. 
Bei der unterirdischen Variante des Depotcontainer-Systems verschwindet der Behälter 
platzsparend und geräuscharm im Untergrund und bietet dabei viele Vorteile wie z.B.: 
 

 Zentrale Müllstandstandorte mit bis zu 350 WE planbar 

 Planung mit 6 Unterflurbehältern alternativ zu ca. 35-40 Müllgroßgefäßen 1100 L 

 Platzsparend und städtebaulich ansprechend 

 Barrierefrei und einfach zu befüllen 

 Müll wird „unsichtbar“ 

 Aufwertung des Objektes 

 Kein Ungezieferbelastung 

 Keine Bewirtschaftung nötig 
 
Bereits seit 2007 sind an der Wertstoffinsel Am Exerzierplatz / Rathaustwiete UFC für Papier 
und Glas im Einsatz, hier konnte das Betriebsamt bereits umfangreich Erfahrung sammeln.  
Als Fazit aus diesem Betrieb lässt sich sagen, dass diese Technik sich im Alltags-Geschäft 
bewährt hat. 
Aktuell wird für dieses neue Entsorgungsangebot an einer Umsetzung für das Jahr 2018 
gearbeitet: 

 Erstellung einer Musteranlage 

 Abstimmung mit den Dualen System und Drittbeauftragten 

 Integration in die vorhandene Entsorgungslogistik 

 Integration in die Gebühren- oder Entgeltstruktur 
Das Betriebsamt wird den Umweltausschuss hierzu laufend informieren. 
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